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Aus dem Mandaten - Buch der Stadt Bern/
wegen Verbote aller ftembden Aalendem.

Schuldtheiß und Räht der Grabt Bern/ thund kund hiemit; Als,
dann mit besondern, Mißfallen U?ir wahrnehmen müssen/ daß Unsern

Ordnungen zuwider allerhand Bücher im Land den Unserigen angetragen/
und in grosser Anzahl verkaufst werden/ die vielerley bedenckiiche Sachen insich
halten / ja sclbsten dergleichen den alljährlich ausgebenden Calender», einzu,
verleiden man sich bemühet / tc. Daß demenach / U)ir / aus Lands,Dättcr,
Itchcr Dorsorg/Unser/ unterm ztcn Mcryen letsthin / deßthalb publiciertes
Verbote zu erfrischen / erforderlich und nohtwendig erachtet; Gestalten lvir
alles Husieren / Handien und Feil, Tragen dergleichen Büchern / und aller an,
derer/ als der sogenanten Bern, Calender», / so mit dem gedruckten Bären
bezeichnet und privilegiert/ zu allen Zeiten völlig / und bey pön der Consista-
tion/ auch Oderkeiclicher Ungnad/ alles Ernsts / hiemit ve;borten haben wol»
len; Inmassen mäniglich Unserer Angehörigen / diß Verbote in Acht zu nenn
men/ u,»d sich selbst vor Schaden zu seyn/ wüssen wird. Darum den z,.
Christmonat/ 1732-

Die Posten und Vollen in Bern
Komm«« an:

Sonntag Morgens um -0. Uhr/ von Solo-
thurn. vie Baßler-Post / mit den Kciesscn auß dein
Elsaß/îc. Vie Schasshauser-Post / mit en Brieffen
von St. Gall. ?ranckfutt/Niederland/:c. t«m die Zur-
chcr-Post / mit Brieffen aus dem Aergäu/ te.

Dienstag Morgens um -. Uhr/ hie Post von
Neuenburg/als wie am Samstag.

Mitwochcn Morgens um c>.uhr/dieGenffer-Post/
mit den Bricff. auß Franck eich/Landschafft Waadt/zc.
Um Mittag von Lucem/I alien/ zc.Item von Thu« /
mit den Brieffen auß dem Oberland und Sibentbul.

Donnerstag Mvrzens umUhr/ die Neucub.Pvst
als mdinst.üm icz'u.dieBaßler-undAüricherPost/ mit
den Brieffen als am Sonnt.

Frevtags um io. ubr / die Zrdinari Land- Kutsckicn
noch Genff/item von Zurich/Arauw/ und dem Aergow

Der Ordinari Bott aon Basel/ so Leuth und schwäre

Sachen fähret.
Samstag Morgens um 7. Uhr/die Neuenbur.Post

«m ». Uhr v. Genff/Dffert. Item der Bott von Thun
mit den Brieffen auß dem Oberland. Post vvnLueern/
als a n Mitwochen.

Lausten ad:
Sonntag Morgens um 1. Uhr / die Post nach Gen ff,

mit den Brieffen nach Frerburg/ Wallis/ Landschaft!
Waadt/Piemo.Frankreich. Die Post nach Murten m« den
Brieffen iiachMcrten, DerBott «ach Lueernund Italien.
Iten> nach Thun.

Montag Morgens am «.Uhr/ die Post nach Neoenb.
Item nach Bursund/Pariß und Flandern.

Mittwochen Morgens um 1. Uhr die Post nach Zurich /
mit den Bnejsen ins Aergäu. Lteu« Basel/mit den Brieffen
iitt Elsaß. NachSchaffhausen mitden Brief, nach Franck
futt/Niderland/Engeland DieNeuenburger-Pvst/mu den

Briefen/wie am Montag. ^Donnerstag Morgens um n.Ahr/ die Post nach Gens

Item nach Tbun und Luceru als am Sonntag.
Frevtag Morgens um «. Ub»/ du Neuen bur. Post als am

Montag. Um ». Uhr die La dkutsch nach Zurich und Ba-
sel/so Lmt und schwere Sachen tûî,.t

^ ^
Samstag Morgens um «.Uhr/ dw große Ordmari Land-

K irschen nach Lausancn und Genff / so Leuthe / und
schwer« Sachen fährt. Um». Uhr nachwit die Post nach

Basel/Schaffhauftn und St.Gall«n/mil den Brieffen wie

«mWilw.



Wftortscher Ualendek/
Genannt der

Zinckende Bolt.
In welchem enthalten

vie «völff Monat, dero Natur und Eigenschafft, das Mmb
Zunemmm deß Monds / Mf-und Nidergang der Sonnen / »nd ander«

Astrologische Anumckungm ; samt einer richtigen Verzeichnuß alier
Iahrmärckten.

Zftw besvàs à à iSijkrtfih« «ezchlemg von dem Leb« der
î Heil. Äpostlen/Märtyrer/ Evangelisten und anderer Heiligen/ wie sie

m unterem Varrevlandtschen Calender Verzeichnet sind.

Mit ein« wahren und deutlichen Beschreibung der meràur-
oigsten Sachen/ so sich letzthin knallen Vler Welt-Thellen zugetragen/ und
sowol in dem gemeinen Wesen von Kriegs, und Friedens-Sachen/als auch bey Privat-

Personen besonders angemcrà/ wie auch in der Natur wieder ihren Lauff entdecket j also in all«
Hlaubwurdlyktttund Auffrichtigkeitiedermannial'^ vorgestellet

und Ml Machenden mahlu-'ergebe» wird.

Auf daS Gnadenreiche Jahr 1745.

Mit stodevb«rsm Hych-DderkeitliH allersnädigst erthâM MwAeBA

Nach Erschaffung der Welt/i
- 5694s

Nach dem ewigen Bund
Lodl.Eydgnoßschafft 4Z*

Nach dem neuen Caiend. 163
Nach dem verbesserten 4^
Ast die güldene Zahl i?
DerSonnen-Tircul 18

Der Römer Zinßzahl 8
Epacta im verbesserten und

neuen Calender 26
Sonlags'Buchstaben C

Zwüschen Weyhnacht und
der Herren-Faßnacht stnd

9 Wochen. 2. Tag.
Gut artzneyen brauche GG
Gut aderlasten Lp 5
Gut schräpffen S
Gut Kinder entwehnen 4
Gut Haar abschneiden Kc
,Gut Nägel abschneiden kß
Gut säyen und pfiantzen à
Gut ackern/misten
Gut Bauholtz fällen /"
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